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Fortbildungsveranstaltung 
für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 2015

 Vom 25. bis 27. März 2015 findet in Berlin die 
Fortbildungsveranstaltung für den Öffentlichen 
Gesundheitsdienst statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Sie richtet sich an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gesundheitsämter, der Medizinal-, 
veterinärmedizinischen und chemischen Unter-
suchungsämter, an die Hygienebeauftragten der 
Krankenhäuser sowie an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter anderer staatlicher Einrichtungen. Die

 Anerkennung als Fortbildung für Ärztinnen und
 Ärzte und die ATF-Anerkennung für Tierärztinnen
 und Tierärzte wurden erteilt. Die Veranstaltung ist
 durch die Apothekerkammer zertifiziert und wird
 von der Zertifizierungsstelle für die Fortbildung
 von Lebensmittelchemikern anerkannt. Die Ver-

anstaltung ist nicht öffentlich.

Veranstalter:

 Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR)
 Das BfR ist eine wissenschaftliche Einrichtung 

im Geschäftsbereich des Bundesministeriums 
für Ernährung und Landwirtschaft und berät 
zu Fragen der Lebensmittel-, Chemikalien- und 
Produktsicherheit. 

 Robert Koch-Institut (RKI)
 Das RKI ist die zentrale Einrichtung der Bundes-

regierung auf  dem Gebiet der Krankheitsüber-
wachung und -prävention und damit die zentrale 
Einrichtung des Bundes auf  dem Gebiet der 
anwendungs- und maßnahmenorientierten  
biomedizinischen Forschung.

 Umweltbundesamt (UBA)
 Das UBA ist die zentrale Umweltbehörde des 

Bundes. Neben der wissenschaftlichen Arbeit 
sind der Vollzug der Umweltgesetze und die In-
formation der Bürgerinnen und Bürger in Fragen 
des Umweltschutzes Schwerpunkte der tägli-
chen Arbeit.

Ort der Veranstaltung:

 Hörsaal des Bundesinstituts für Risikobewertung
 Diedersdorfer Weg 1, 12277 Berlin (Marienfelde)
 
 Bus X 11, X 83, M 11, 112 (Nahmitzer Damm/  

Marienfelder Allee)
 S-Bahn Buckower Chaussee (S2)

Anmeldung:

 Bundesinstitut für Risikobewertung
 Max-Dohrn-Straße 8–10, 10589 Berlin

 Bitte melden Sie sich über das Online-Formular 
unter dem Menüpunkt „Veranstaltungen“ an: 

 www.bfr.bund.de/de/veranstaltungen.html
 
 Beachten Sie: Bitte geben Sie bei der Anmeldung 

an, ob Sie an der Informationsveranstaltung zum 
Thema „Literaturverwaltungsprogramme“ am 
25.03.2015 um 08.30 Uhr teilnehmen möchten.

 Organisatorische Fragen richten Sie bitte an:
 Tel. +49 30 18412-3781
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Fortbildung für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 2015

Mittwoch, 25.03.2015 
 
 08.30–10.00 Uhr 
 Informationsveranstaltung  

Literaturverwaltungsprogramme 
!!!Anmeldung vorab erforderlich!!!

 10.00–10.15 Uhr 
 Begrüßung
 Prof. Dr. Dr. Andreas Hensel, Präsident des BfR

Thema: Verbraucherschutz
 10.15–11.00 Uhr
 Aluminium im Alltag: Ein gesundheitliches Risiko?
 Prof. Dr. Bernd Schäfer (BfR)

 11.00–11.45 Uhr
 Tabakprodukte und E-Zigaretten:  

Regulation und gesundheitliche Risiken
 Dr. Frank Henkler (BfR)

 11.45–12.15 Uhr
 Primäre aromatische Amine in Druckfarben 
 für den Lebensmittelkontakt
 PD Dr. Detlef  Wölfle (BfR)

 12.15–13.15 Uhr Mittagspause

 13.15–13.45 Uhr
 Kohlenmonoxid & Co:  

Aktuelle Meldungen von Vergiftungsfällen
 Kathrin Begemann (BfR)

 13.45–14.30 Uhr
 Arsen in Reis und Reisprodukten 
 Dr. Ulrike Pabel (BfR)

 14.30–15.00 Uhr Kaffeepause

 15.00–15.30 Uhr 
 Antibiotika und Antibiotikaresistenzen in der  

öffentlichen Wahrnehmung
Dr. Astrid Epp (BfR)

 15.30–16.15 Uhr 
 Antibiotikaresistenzen in der Umwelt 

Dr. Simone Lehmann, Jens Schönfeld (UBA)

 16.15–16.45 Uhr 
 Tracing the Bug – Vorwärts- und Rückverfolgung 
 von Lebensmitteln

Dr. Armin Weiser (BfR)

Donnerstag, 26.03.2015

Thema: Gesundheitsschutz
 09.00–09.45 Uhr 
 Von der Zielgruppe zum Projektpartner? Eine 

Studie zu sexueller Gesundheit mit Migranten
 Claudia Santos-Hövener (RKI)

 09.45–10.30 Uhr 
 Psychische Gesundheit in der Bevölkerung: 
 Aktuelle Daten und Hintergründe
 Dr. Ulfert Hapke (RKI)

 10.30–11.00 Uhr Kaffeepause

 11.00–11.45 Uhr 
 Krankheitsausbruch durch Salmonella Muenchen
 Dr. Anika Schielke (RKI)

 11.45–12.30 Uhr 
 Neues aus der Kommission für Krankenhaus- 

hygiene und Infektionsprävention
 Prof. Dr. Martin Mielke (RKI)

 12.30 –13.30 Uhr Mittagspause

 13.30–14.15 Uhr 
 Trichinellose: Ausbruch durch Wildschwein- 

knacker und Effektivität von Postexpositions-
prophylaxe

 Dr. Mirko Faber (RKI), PD Dr. Karsten Nöckler (BfR)

 14.15 –15.00 Uhr 
 Skabies in Gemeinschaftseinrichtungen
 Dr. Anton Aebischer (RKI)

 15.00–15.30 Uhr Kaffeepause

 15.30–17.00 Uhr Ebola-Ausbruch
 Vorbereitungen in Deutschland: Rück- & Ausblick
 Dr. Christian Herzog (RKI)
 Ebola – klinische Erfahrungen aus Hamburg
 PD Dr. Dominic Wichmann (UKE, Hamburg)
 Evakuierung des Ebolafieber-Patienten nach
 Deutschland – Erfahrungen des Hamburger ÖGD
 Dr. Thomas von Münster (Hafen- und Flughafen- 

ärztlicher Dienst Hamburg)
 MedEvac A340 Robert Koch – Idee und Umset-

zung einer fliegenden Sonderisolierstation
 Ilan Neidhardt (RKI)

Freitag, 27.03.2015

Thema: Umwelt und Gesundheit
 08.30–10.00 Uhr Strahlenschutz:
 Anwendung optischer Strahlung am  

Menschen zu kosmetischen Zwecken
 Dr. Monika Asmuß (BfS)
 Nutzen-Risiko-Bewertung der Computer- 

tomografie für die Früherkennung von  
Krankheiten

 Dr. Elke A. Nekolla (BfS)

 10.00–10.30 Uhr Kaffeepause

 10.30–11.10 Uhr 
 Hygieneanforderungen an Bäder und deren 

Überwachung – Die Empfehlung der BWK
 Annette Hummel (UBA)

 11.10–11.50 Uhr 
 Blei im Trinkwasser: Immer noch ein  

Problem?
 Claudia Brunner (UBA)

 11.50–12.30 Uhr 
 Überwachung von Hausbrunnen:  

Empfehlungen für Gesundheitsämter
 Bettina Rickert (UBA)

 12.30–13.30 Uhr Mittagspause

 13.30–14.40 Uhr Allergien:
 Trends in der Prävalenz von Asthma bronchiale 

und allergischer Rhinitis bei Erwachsenen in 
Deutschland 1997–99 und 2008–11

 Dr. Roma Schmitz (RKI) 
 Klimawandel und Allergien: Verändert sich  

das Sensibilisierungsspektrum?
 Dr. Wolfgang Straff (UBA)

 14.40–15.30 Uhr Legionellen:
 Die Gefährdungsanalyse als neues Instrument 

der Trinkwasserhygiene
 Benedikt Schaefer (UBA)
 Stand der Immissionsschutzverordnung zu 

Legionellen in Verdunstungskühlanlagen
 Benedikt Schaefer, in Vertretung für 
 Dr. Regine Szewzyk (beide UBA)


